
Bieterfrage, Änderung Unterlagen und Fristen 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu o.g. Ausschreibung hat uns folgende Bieterfrage erreicht. Anbei erhalten Sie die eingereichte Bieter-
frage samt der Antwort zu Ihrer Kenntnisnahme und der Bitte um Berücksichtigung. 
 
Bieterfrage: 
Kann der geforderte Radius maßgeblich erweitert werden (z. B. auf 30 km oder 50 km)? 
Kann alternativ auf eine starre Kilometerbegrenzung verzichtet werden, sofern der Bieter die vertragli-
chen Transportzeiten und Logistikvorgaben verlässlich einhält? 
 
Antwort: 
Die in der Anlage unter Punkt 2.3 vorgenommene räumliche Abgrenzung innerhalb der die Lage der 
Übernahme- bzw. Abladestelle gefordert wird, ist durch mehrere Punkte begründet. Die betriebswirt-
schaftliche Abwicklung des Transports zu der Übernahmestelle sieht eine im Schnitt maximale Fahrzeit 
von 40 bis 50 Minuten pro Hin- und Rückweg ausgehend vom Starenweg 54 in Frankenthal vor, was 
einer maximalen Entfernung von rund 25 km entspricht.  
 
Maßgeblich ist hierbei nicht die Luftlinienentfernung, sondern die tatsächlich zurückzulegende Fahrstre-
cke unter Berücksichtigung der vorhandenen Straßenverbindungen und der verkehrlichen Gegebenhei-
ten. Dies wurde anhand von Routenberechnungen erneut überprüft und das Bild der räumlichen Lage 
aus dem Punkt 2.3 der Anlage 1 gemäß der Anlage angepasst. 
 
Eine Erweiterung auf einen Radius von 30 km oder 50 km ist aus den vorgenannten Gründen nicht 
möglich. Sollte sich jedoch eine Übernahme- bzw. Abladestelle in kurzer Entfernung außerhalb der vor-
gegebenen Raumschaft befinden, kann unter Angabe der Adresse im Rahmen einer Bieterfrage um 
Überprüfung gebeten werden, ob unter Beachtung der obigen Aspekte eine Berücksichtigung ange-
messen ist. 
 
 


